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Spatenstich - Fernwärme 

Zu einem symbolischen Spatenstich tra-
fen sich zum Baubeginn des Fernwärme-
projektes in St. Märgen die Vorstände und 
Aufsichtsratsmitglieder der Energie-genos-
senschaft St. Märgen. Anwesend waren 
auch die Gemeinderäte und Bauingenieure. 
Anschließend traf man sich im Feuerwehr-
gerätehaus. Der Vorstand verband dabei 
den Wunsch, dass die Bauarbeiten zügig 
vorangehen und die Baukosten eingehalten 
werden. 
 
 
Von links nach rechts: 
Josef Saier, Axel Lochmann, Fa. Pontiggia, 
Adelbert Heitzmann, Thomas Wolf, Zink 
Ingenieure, Dieter Hölken, Planungsbüro 
Hölken-Berghoff, Josef Waldvogel, Manfred 
Kreutz, Claus Simon, Herbert Mark 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats von St. Märgen 
 
Am Dienstag, 16.04.2013, indet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
 
Tagesordnung: 
 
3.1  Vorschlagsliste für die Schöffenwahl und Jugendschöffenwahl der Geschäftsjahre  
2014 - 2018 
 
3.2  Gehaltseinstufung des neu gewählten Bürgermeisters; Bewertung des Amtes und 
Einweisung in die in Betracht kommende Besoldungsgruppe 
 
3.3 Bauanträge 
 
3.4 Bekanntgaben 
 
3.5 Frageviertelstunde 

Neue Rufnummern beim 
Fachbereich Brand- und 
Katastrophenschutz   
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald hat seine Dezernate „Bau und Umwelt“ 
und „Ländlicher Raum“ neu zugeschnitten. 
So erhält der Fachbereich Brand- und Ka-
tastrophenschutz neue Telefonnummern. 
Folgende Mitarbeiter/-innen des Fachbe-
reichs Brand- und Katastrophenschutz sind 
ab 15.04. 2013 unter folgenden Durchwahl-
nummern zu erreichen:  0761 2187- 
 5200: Fachbereichsleiter Peter Meyer 
 5210:  Kreisbrandmeister Alexander Wid-

maier 
 5212: Anja Gutjahr 
 5213: Sabine Pfändler 
 5220: Kathrin Hummel 
 5221: Thomas Elsässer 
 5299: Fax Brand- und Katastrophenschutz 
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Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
Tel. 0761/8099800;  
Freiburger Kindernotfallpraxis (St. Josefs-
krankenhaus): Tel. 0761/80998099; 
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Samstag, 13.04.2013 
Münster-Apotheke, Scheuerlenstr. 20 
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), Tel. 
07651 – 922660 
St. Gallus-Apotheke, Hauptstr. 17, 79199 
Kirchzarten, Breisgau, Tel. 07661 – 5047 
Sonntag, 14.04.2013 
Kur-Apotheke Kirchzarten, Hauptstr. 16 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 4333 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, Frei-
burger Str. 4 
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 – 91140 
Montag, 15.04.2013 
easyApotheke Freiburg im Hbf., Bis-
marckallee 13 79098 Freiburg (Stadt), Tel. 
0761 – 2967780 
Eulogius-Apotheke Lenzkirch, Freiburger 
Str. 1, 79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 6323 
Dienstag, 16.04.2013 
Falken-Apotheke, Sonnenbergstr. 1 
79117 Freiburg (Littenweiler), Tel. 0761 – 
65280 
Scheffel-Apotheke Löfingen, Untere Haupt-
str. 8, 79843 Löfingen, Tel. 07654 – 91060 
Mittwoch, 17.04.2013 
St. Gallus-Apotheke, Hauptstr. 17 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 5047 
Donnerstag, 18.04.2013 
AVIE Berthold-Apotheke beim Cinemaxx, 
Bertoldstr. 48 
79098 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 36981 

Park-Apotheke, Kirchplatz 7 
79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 290 
Freitag, 19.04.2013 
Loretto-Apotheke, Günterstalstr. 52 
79100 Freiburg (Stadt), Tel. 0761 – 74884 
Titisee-Apotheke, Jägerstr. 2 
79822 Titisee-Neustadt (Titisee), 
Tel. 07651 – 8202

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Notdienst für Strom: EnBW Regional AG, Regio-

nalzentrum Rheinhausen, Tel. 0800 3629477

Mobiler Sozialer Dienst (Plegedienst des 
DRK): Behandlungsplege, Grundplege, 
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
 
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Be-
handlung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 
19, 79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0. 
 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e. 
V.: Grund- und Behandlungsplege, Hilfe im 
Haushalt, Beratung, Betreuung und Beglei-
tung. Telefon 07661/9868-0 rund um die Uhr 
erreichbar.  
 
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
 
Essen auf Rädern: Caritasverband Breis-
gau-Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 
 
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139. 
 
Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-
7451940 (18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, 
sonn- und feiertags rund um die Uhr).  
 
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für 
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und de-
ren Arbeitgeber. Holzmarkt 8, Freiburg, Tel. 
0761/36894-500, Fax: 0761/36894-455.  
 

Beratungsstelle für ältere Menschen-
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114.  
 
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald:  Sprechzeiten dienstags 09.00 
– 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfauenstr. 4. 
Tel. 07651/972051, tagesmuetter-hsw@gmx.
de oder www.tev-dreisamtal-hochschwarz-
wald.de 
 
Landwirtschaftlischer Betriebshelfer-
dienst  Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 
 
Polizeiposten Hinterzarten: Rathausstraße 
6, 79856 Hinterzarten, Telefon 07652/9177-0  
 
Bestattungen Horizonte Dreisamtal:Alfred 
Schwär, St. Peter, Tel. 07660/920 80 50 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarr-
büro, Tel. 9103-0,  Öffnungszeiten, Mo.: 
09.30 – 11.30 Uhr, Di.: 17.00 – 19.30 Uhr, Mi./
Fr.: 08.30 – 11.30 Uhr 
 
Öffnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr.  
 
Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr  
 
Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen 
(13.04. – 19.04.2013)  
 
Bürgermeisteramt: 
Montag, Dienstag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 16.00 Uhr  
Mittwoch, Freitag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen 
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Gemeindekasse: 
Montag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 16.00 Uhr  
Di., Mi., Fr.  08.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen  
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 18.00 Uhr  
Tourist-Information: 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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Energiegenossenschaft 

St. Märgen eG 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
Feststellung des Unterbleibens einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung nach  
§ 3a UVPG 
Die Energiegenosenschaft St. Märgen eG 
beantragt die immisionsschutzrechtliche 
Genehmigung für die Errichtung und den 
Betrieb einer Heizzentrale auf dem Grund-
stück der ehemaligen Büblesäge, Sägen-
bach 6, Flst.Nr. 98/1, Gemarkung und Ge-
meinde St. Märgen. Die Anlage besteht aus 
einer Holzhackschnitzelfeuerung mit einer 
Feuerungswärmeleistung (FWL) von 1.600 
kW und einem Holzpelletsvergaser mit 
BHKW mit einer FWL des BHKW-Moduls 
vobn 510 kW. Die Gesamtfeuerungswärme-
leistung beträgt 2.110 kW. Die Anlage soll 
der Versorgung eines neu zu erstellenden 
Fernwärmenetzes für den Ortsbereich St. 
Märgen dienen. Als Brennstoff ist naturbe-
lassenes Holz vorgesehen. Zur Ableitung 
der Abgase ist ein Schornstein mit einer 
Höhe von 30 m vorgesehen. Zudem soll 
eine Gasfackel errichtet werden. 
Die Anlage bedarf gemäß Ziffer 1.2 Spal-
te 2 a) des Anhangs der 4. BlmSchV einer 
immissionsschutzrechtlichen Genehmigung 
(Feuerungswärmeleistung von 1 MW bis 
weniger als 50 MW). 
Die Anlage fällt zudem unter die Ziffer 1.1.5 
der Anlage 1 zum Gesetz über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG), Liste „UVP-
plichtige Vorhaben“. Danach ist für das 
geplante Vorhaben im Rahmen einer stand-
ortbezogenen Vorprüfung des Einzelfalles 

gemäß § 3 c Satz 2 UVPG zu prüfen, ob 
das Vorhaben eine Umweltverträglichkeits-
prüfung durchzuführen ist. 
Die anhand der Kriterien nach Anlage 2 
Nummrer 2 des UVPG „Kriterien für die 
Vorprüfung des Einzelfalls“ durchgeführte 
standortbezogene Vorprüfung des Einzel-
falls ergab, dass von dem Vorhaben keine 
erheblichen nachteiligen Umweltauswirkun-
gen ausgehen und somit auf eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung verzichtet werden 
kann. 
Diese Feststellung ist gemäß § 3 a Satz 3 
UVPG nicht selbständig anfechtbar. 
 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
- Untere Immissionsschutzbehörde - 

 

Grünschnitt-Sammelstelle 
St. Peter 
Die Grünschnitt-Sammelstelle St. Peter ist 
wieder für die Anlieferung von Grünschnitt 
der privaten Haushalte in Betrieb. 
 
Der Grünschnitt der Herkunftsbereiche 
Gewerbe und Landwirtschaft ist gebüh-
renplichtig und deshalb ausgeschlossen. 
Als nächste Abgabemöglichkeit stehen die 
Grünschnitt-Sammelstelle Kirchzarten und 
das RAZ Hochschwarzwald, Titisee-Neu-
stadt, zur Verfügung. 
 
Auf der Grünschnitt-Sammelstelle kann 
holziges Material (Baum-, Hecken- und 
Strauchschnitt bis zu einem Durchmesser 
von 30 cm) und Gras/Krautiges/Laub  nur 

getrennt angeliefert werden. Gemischte An-
lieferungen sind nicht möglich. 
 
Für vermischten Grünschnitt können Sie 
die Grünschnitt-Sammelstelle Kirchzarten 
und das RAZ Hochschwarzwald in Titisee-
Neustadt nutzen. 
 
Die Öffnungszeiten der Anlagen: 
Grünschnitt-Sammelstelle St. Peter,  
beim Kreuzhof: 
 
Samstag  9.30 13.30  
Mittwoch 17.00 18.00  
 
Grünschnitt-Sammelstelle Kirchzarten-
Burg,  beim Gasbehälter, Nähe Sportplatz 
Buchenbach: 
 
März - Oktober 
Mittwoch  16.00 19.00  
Freitag  15.00 18.00  
ganzjährig 
Samstag  10.00 15.30  
 
RAZ Titisee-Neustadt,  Gewerbestraße 16:  
ganzjährig 
Montag und Dienstag 
9.00 15.00
Donnerstag und Freitag 
12.00 18.00  
In den ungerade Wochen Samstag 
9.00 13.00  
 
Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie an: 
Abfallberatung des Landkreises  Tel. 
01802 - 254648 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 

Baumplanzung 

Die letzte Station der Apfelbaumplanzakti-
on des Bundestagsabgeordneten Thomas 
Dörlinger war die Gemeinde St. Märgen. 
 
Nachdem Thomas Dörlinger bereits vor vier 

Jahren als „Dankeschön“ für das Vertrauen 
der Wähler bei der Bundestagswahl seine 
50 Städte und Gemeinden im Wahlkreis be-
suchte, und den Jugendlichen der Sportver-
eine einen Ball überreichte, war seine Akti-
on als Dank anläßlich der letzten Wahl, die 
Planzung eines Apfelbaumes. Er stellte die-
se Aktion unter das Thema: „Meine Politik 
soll nachhaltig Früchte tragen für das jetzt 
aber auch für die künftige Generation“ – ich 
bin verwurzelt mit meinem Wahlkreis und so 
wie der Baum wächst und Früchte trägt so 
soll auch unsere Politik Früchte tragen“. 
 
Die Witterungsverhältnisse der vergange-
nen Tage stellten den Termin in St. Märgen 
fast in Frage. Als Standort hatte man sich 
im Einvernehmen mit den Kräuterpädago-
ginnen Elisabeth Ruf und Roswitha Maier 
einen Platz im Kräutergarten des Klosterho-
fes ausgesucht. Nachdem jedoch am Mor-
gen noch Schnee auf dem vorgesehenen 

Platz lag, und der Boden noch gefroren war, 
wurde von Regina Folkerts vom Abgeord-
netenbüro in Bonndorf kurzfristig umdispo-
niert. Nach Rücksprache mit Kräuterpäd-
agogin Elisabeth Ruf wurde anstelle eines 
Apfelbaumes eine Kugel-Robinie besorgt. 
Die Robinie entwickelt eine kleine, kugelige, 
dicht geschlossene und reich verzweigte 
Krone aus elliptischen und wechselständi-
gen Blättern, die auf der Oberseite bläulich-
grün und auf der Unterseite hellgrün gefärbt 
sind. Die Planze ist robust, wärmeliebend 
und Klimafest. 
 
Als Standort hatte Bürgermeister Waldvogel 
einen Platz vor dem Rathaus ausgesucht. 
Von den Mitarbeitern des Bauhofes wurden 
die Vorarbeiten geleistet. 
Klaus Dörlinger setzte den Baum fachmän-
nisch in das ausgehobene Loch. Mit dem 
Spaten hat er dann die Wurzeln des Bau-
mes zugedeckt. 
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Bürgermeister Waldvogel, ebenfalls mit ei-
nem Spaten ausgerüstet, bedankte sich bei 
Thomas Dörlinger für diese Aktion. Er lud 
ihn ein, ab und zu St. Märgen zu besuchen, 
um sich vom Wachstum des Baumes selbst 
zu überzeugen. 
 
Die beiden Kräuterpädagoginnen wurden 
gebeten, beim Gang zum Klostergarten, ab 
und zu einen Blick auf die geplanzte Robi-
nie zu werfen, um wenn notwendig sie zu 
wässern. 

 

Warnung Polizei 
Missbräuchliche Verwendung der Ruf-
nummer des Festnetzanschlusses des 
Amtsgerichts Stuttgart (0711) 921-0 
Seit Anfang des Jahres geben sich in ganz 
Deutschland vermehrt Anrufer als Mitar-
beiter des Amtsgerichts Stuttgart aus und 
mahnen Geldzahlungen an bzw. bitten um 
Preisgabe der Kontodaten. Dabei wird die 
Rufnummer des Amtsgerichts Stuttgart 
(0711)-9210 im Display des Telefonapparats 
angezeigt. 
 
Bekannt gewordener Fall in Gundelingen: 
Am Mittwoch (3. April 2013) wurde bei einem 
älteren Ehepaar in Gundelingen versucht, 
mit dieser Masche Geld einzutreiben. Es 
war gar gedroht worden, einen Haftbefehl 
gegen den Ehemann erwirken zu wollen, 
falls der Forderung nicht nachgekommen 
wird. der unbekannte Anrufer war männlich 
und geschätzt zwischen 40 und 50 Jahre 

alt. Das angegangene Ehepaar verhielt sich 
absolut richtig: Es notierte die Nummer des 
Anrufers und verständigte umgehend Ge-
richt und Polizei. 
 
Amtsgericht Stuttgart warnt auf der Home-
page. 
Das Amtsgericht Stuttgart weist auf deren 
Homepage darauf hin, dass derartige Anru-
fe nicht von Mitarbeitern des Amtsgerichts 
Stuttgart getätigt werden. Die Behörde geht 
davon aus, dass die Rufnummernanzeige 
(0711-9210) manipuliert ist, da die Telefon-
anlage des Amtsgerichts Stuttgart so einge-
richtet ist, dass keine Rufnummernübertra-
gung aus der Anlage stattindet. 
 
Empfehlung der Polizei: 
Es wird empfohlen, auf derartige Anrufe 
nicht einzugehen und die örtliche Polizei-
dienststelle zu informieren sowie Strafan-
zeige zu erstatten. 

 

Rentenversicherung warnt: 
Trickbetrüger am Telefon 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg warnt vor Trickbetrügern: Der-
zeit melden sich vermehrt Rentenempfänger 
bei der Deutschen Rentenversicherung und 
teilen mit, sie seien von angeblichen Mitar-
beitern der Rentenversicherung angerufen 
worden. Die Rentner/-innen werden dabei 
unter anderem mit den Begriffen „Pfändung“ 
und „fehlerhafte Berechnung“ konfrontiert.  

Die Betrüger wollen damit vermutlich per-
sönliche Bankdaten ermitteln oder die Ren-
tenempfänger dazu bewegen, Geldbeträge 
auf ein Konto zu überweisen.  
Die Deutsche Rentenversicherung weist 
ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei 
diesen Anrufern nicht um Mitarbeiter der 
Deutschen Rentenversicherung handelt. 
Auf keinen Fall sollten Betroffene am Tele-
fon persönliche Daten angeben oder auf-
grund eines Anrufes Überweisungen vor-
nehmen. 
Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabi-
litation und Altersvorsorge gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in unserem Regionalzentrum 
in Freiburg oder über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 100048024 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. 

BIZ - Mit Erfolg zurück in 
den Beruf 
Am Dienstag, 16.04., informiert Elsa Moser 
zum Thema „Erfolgreich wiedereinsteigen“. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit  Freiburg, Lehener Straße 77. 
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen 
und Männer, die nach der Familienphase 
oder der Plege von Angehörigen den beruf-
lichen Wiedereinstieg vorbereiten. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  

Veranstaltungen 
Donnerstag, 11.04.2013 
13:00 - 16:00 
St. Märgen, Weißtannenhalle, Reitplatz 
Stutbuchaufnahme 
Beurteilung der Schwarzwälder Kaltblut-
stuten. Jungstuten ab drei Jahren erhalten 
ihre Bewertung für das Rasse-Zuchtbuch.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Veran-
stalter: Pferdezuchtgenossenschaft St. 
Märgen e. V.  

Samstag, 13.04.2013 
13:00 - 17:00 
St. Märgen, Galerie „ars alta“ „De la cou-
leur au paysage“ Ausstellung von Michel 
Tugler - Malerei 
 
Sonntag, 14.04.2013 
10:00 - 13:00 
St. Märgen, Kloster Museum Kloster 
Museum - Landschaft, Kunst, 
Uhrengeschichte  
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze 
und erzählt von der Schwarzwalduhr, dem 
weltweiten Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei und zeigt Werke vom 
Klosterbildhauer Matthias Faller. 

Führung: 11 Uhr Eintritt 3,50 Euro, unter 15 
Jahre Eintritt frei, Führungen zzgl 2,00 Euro 

Sonntag, 14.04.2013 
13:00 - 17:00 

St. Märgen, Galerie „ars alta“ „De la cou-
leur au paysage“ Ausstellung von Michel 
Tugler - Malerei 

Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/in für Tourist-Information 
Die Hochschwarzwald Tourismus GmbH sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n Mit-
arbeiter/in für die Tourist-Information Häusern in Teilzeit (50 %). Sie sind verantwortlich 
für den operativen Ablauf der Tourist-Information unter Berücksichtigung einer optima-
len Serviceorientierung gegenüber Gästen, Gastgebern und Partnern. Zu den weite-
ren Aufgaben zählen die Repräsentation der HTG nach außen, die Organisation von 
örtlichen Veranstaltungen sowie die Funktion als Ansprechpartner für Leistungsträger 
und Vereine. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, Personalabteilung, Freiburger Str. 1, 79856 Hinterzar-
ten, oder schwer@hochschwarzwald.de www.hochschwarzwald.de 

Primo-Kleinanzeigen

Klein aber oho

Wir stehen ihnen gerne zur Verfügung:   Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de
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Evang. Versöhnungsgemein-
de Stegen 
Violinsonaten:  Sonntag, 14.4.13, 16.30 Uhr 
(nicht 17 Uhr wie im Gelben Blättle), Ev. Ge-
meindezentrum, Kirchzarten,Violinsonaten 
von L. van Beethoven und W.A.Mozart mit 
Friederike Starkloff, Violine und Bogdan Vai-

da, Klavier. Eintritt frei – Spenden erbeten. 

 
Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen: 
Dienstag, 16.04., 20.00 Uhr , Ökumen. Zen-
trum Stegen,  „Friedensarbeit konkret – Das 
Caritas Baby Hospital in Bethlehem“. In dem 

Vortrag wird über die neuesten Entwicklun-
gen der Arbeit in dem Hospital berichtet und 
gezeigt, welchen Beitrag dieses Projekt für 
den Frieden am Geburtsort Jesu Christi und 
weit darüber hinaus leistet. Michael Schwei-
ger, Pfarrer, Präsident der Kinderhilfe Beth-
lehem  

Sportverein St. Märgen 
Freitag, 12.04.2013 
16.45 Uhr E-Jugend I: FC Furtwangen - SV 
St. Märgen 
17.30 Uhr E-Jugend II: SV St. Märgen 2 -  
FC Königsfeld 2 
18.30 Uhr C-Jugend: SV St. Märgen -  SG 
Mönchweiler 
Samstag, 13.04.2013 
16.00 Uhr D-Jugend: SG Fischbach - SV St. 
Märgen 
13.15 Uhr Herren II: FC Pfohren 2 - SV St. 
Märgen 2 
15.00 Uhr Herren I: FC Pfohren - SV St. 
Märgen 

 

Landfrauenverein 

St. Märgen 
Zur Jahresversammlung am Freitag, 
12.04.2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Neuhäusle laden wir alle Mitglieder sowie 
Interessierte ganz herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
Begrüßung 
Totenehrung 
Tätigkeitsbericht 
Kassenbericht 
Kassenprüfbericht 
Entlastung der Vorstandschaft 
Grußworte 
Ehrungen 
Verschiedenes 

Bilderpräsentation 
 
Wir würden uns über zahlreiches Erschei-
nen sehr freuen. 
gez. Das Vorstandsteam 

 

Termine der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Märgen 
15. April, 20.00 Uhr  Probe Gruppe 3 + 4 
17. April, 20.00 Uhr  Sitzung Verwaltungs-
rat 

 

Minilager 
Liebe Minis, wir möchten euch daran er-
innern, dass der Anmeldeschluss für 
das Zeltlager am 19. April ist. Überlegt ihr 
noch?- Meldet euch an! Außerdem möch-
ten wir auch die Eltern bitten, noch nicht 
bezahlte Teilnehmerbeiträge schnellstmög-
lich zu überweisen, damit die Anmeldungen 
verbindlich werden und wir wissen, ob die 
Mindestteilnehmerzahl erreicht wird und 
das Lager stattinden kann.  

 

10 Jahre Akkordeon-

orchester „Chill out“ e.V. 
Einfach mal abschalten... - „Chill Out“ war 
vor 10 Jahren der Gedanke einer Hand voll 
junger Akkordeon-Spielerinnen, die einfach 
nur zusammen Musik machen wollten. Das 

Ergebnis war ein neuer Verein für St. Mär-
gen. 
Jetzt ist es soweit, am 20. und 21. April 2013 
feiern wir mit allen Einheimischen und Gäs-
ten, Freunden, Vereinen und Musikbegeis-
terten und laden euch herzlich zum Jubilä-
umswochenende in die Schwarzwaldhalle 
ein! 
Am Samstag, 20. April um 20 Uhr, gibt es 
ein großes Jubiläumskonzert, bei dem die 
Trachtenkapelle und der Männergesangver-
ein mitwirken. Das wird nicht nur ein klang-
liches Erlebnis, sondern auch für die Augen 
wird einiges geboten sein... 
Am Sonntag haben wir ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt vorbereitet. 
Ab 11 Uhr heißen wir euch willkommen zum 
Frühschoppen-Konzert der Trachtenkapelle 
St. Märgen-Glashütte und zum Mittages-
sen. Bei Kaffee und Kuchen ist den ganzen 
Nachmittag Unterhaltung und Programm für 
die Kinder geboten. Dazu spielen die Akkor-
deonorchester aus Breitnau und Ottenheim 
und es tritt die Trachtentanzgruppe auf. 
Ab 16.30 Uhr beginnt dann der stimmungs-
volle Wochenendausklang mit der Gruppe 
„LätzRum“ aus Buchenbach! 
 
Am Sonntag freuen wir uns über zahl-
reiche Kuchenspenden! Sie können am 
Sonntagmorgen ab 9 Uhr in der Schwarz-
waldhalle abgegeben werden! 
 
Aktuelle Infos folgen demnächst, oder im 
Internet: www.chillout-hochschwarzwald.de 
 

ANGELL - Akademie 
Bachelor in Tourismus-, Hotel-, Event- 
und Marketingmanagement  
Die ANGELL Akademie Freiburg informiert 
am Samstag, 13.04., von 12 bis 15 Uhr, in 
der Kronenstraße 2-4, über die dreijährigen 
Bachelorprogramme im Tourismus-, Hotel-, 
Event- und Marketingmanagement. Interes-
sierte erhalten an diesem Tag Infos zu den 
Studiengängen, den Dienstleistungen der 
Career Services und dem internationalen 
Partnernetzwerk.  

Handwerkskammer 
Optimale Altersvorsorge für selbststän-
dige Handwerker 
In Zeiten der Finanzkrise und der allge-
meinen Verunsicherung fällt es besonders 
schwer, sich in Sachen Altersvorsorge zu 
entscheiden. 
Zu ungewiss scheinen die zukünftigen 
Renditen und Erträge. Hierzu indet eine 
Veranstaltung mit dem Fachreferenten, 
Bernard Clark, Berater Servicezentrum für 
Altersvorsorge, Deutsche Rentenversiche-

rung Baden-Württemberg, am Donnerstag, 
18.04.2013, 18:00 bis 20:00 Uhr in der 
Handwerkskammer Freiburg, Bismarckalle 
6, 79098 Freiburg statt. Anmeldung: 0761 
21800 – 100 oder kathrin.alsleben@hwk-
freiburg.de.  
 

Schüler-Konzert mit Gitarre, 
Ukulele und Gesang   
Das Musizieren zu erlernen, FÖRDERT 
den ganzen Menschen. Am Donnerstag, 



Ruhige, nicht renovierungsbedürftige

2-Zimmer-Wohnung (mind. 50 qm) gerne mit Terr., 

Garten oder Balkon von naturliebender Frau (NR, keine Tiere, 

med. Beruf) als zukünftiges Rentnerdomizil zu mieten gesucht.

Tel. 0 77 03 / 9 78 70 (AB)

Über die vielen Glückwünsche, Geschenke 
und Besuche zu meinem 90. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut, ganz besonders auch 
über das Konzert der Trachtenkapelle.

Allen ein ganz herzliches Dankeschön!

August Hog
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